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Empathie heißt so viel wie Einfühlungsvermögen. Das ist die Fä-
higkeit, sich in die Bedürfnisse und Gefühle von anderen hin-
einversetzen zu können. Einfühlungsvermögen ist also ziemlich 
wichtig, um für andere da zu sein. Das können sowohl andere 

Betrachtet das Bild. Schreibt auf, was ihr 
seht, was ihr über die Situation denkt und 
was ihr beim Betrachten des Bildes fühlt. 
Tauscht euch anschließend mit eurem Sitz-
nachbarn aus.

1	 Was bedeutet Empathie?

1	 Wie geht es dem Mischlingshund Benno?

Menschen als auch Tiere sein. Wer einfühlsam ist, empfindet zum 
Beispiel Mitleid mit einem Tier, das gequält wird. Mitleid allein 
hilft aber natürlich nicht weiter. Wichtig ist, dass den Gefühlen 
auch Taten folgen. 
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Ich sehe…

Ich denke…

Ich fühle…
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Maikes Meerschweinchen Zottel ist ziemlich krank. Da ihr die 
Medikamente zu teuer sind, lässt sie Zottel von ihrem älteren 
Bruder ins Tierheim geben. Im Zoogeschäft kauft sie sich für  
sechs Euro ein anderes Meerschweinchen. 

Familienhund Felix braucht viel Auslauf. Heute ist  
Julian an der Reihe, mit Felix eine Radtour zu machen. Weil 
er keine Lust dazu hat und niemand da ist, der ihn kontrollie-
ren kann, verzichtet er darauf. Stattdessen geht er mit Felix 
nur kurz vor die Haustür und gibt ihm anschließend ein Stück 
Schokolade. 

Als Vivian auf dem Weg zur Schule an der Ampel wartet, 
glaubt sie, das Gackern von Hühnern zu hören. Schließlich 
merkt sie, dass der Lastwagen, der neben ihr wartet, unzäh-
lige Hühner transportiert. Die Tiere sind jeweils zu mehreren 
in kleinen Boxen und haben nicht einmal Platz, sich umzudre-
hen. Vivian schwört sich, nie wieder Eier oder Geflügel zu es-
sen, wenn die Tiere derart leiden müssen. Damit sie sich im-
mer an diesen Vorsatz erinnert, macht sie von dem Tiertrans-
porter ein Foto mit ihrer Handykamera. 

Was meint ihr: Welche Gefühle haben Maike, Julian und Vivian ge-
genüber den Tieren, um die es in den Erzählungen geht? Wie wür-
det ihr euch in der jeweiligen Situation verhalten? Bildet Klein-
gruppen und besprecht die Fragen.

2	 Beispiele: Genügend Gefühle für Tiere?
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